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Ja mues jetz England würkli glich na bös werde?!

Post festum
Da ich der gegenwärtigen Verhältnisse

wegen in gekündeter Stelle mich
befinde, ersuchte ich meine Angehörigen,

von Weihnachtsgeschenken abse-
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hen zu wollen, da ich selbst nicht in der
Lage sei, solche zu verabfolgen. Zwei
schon bejahrte Tanten, die ihren
Lebensabend in guten, gesicherten
Verhältnissen verbringen, beschenkten
mich schon Mitte Dezember folgendermaßen:

3 Aepfel, 3 Orangen, 1 Schachtel

Datteln und ein Fünfernötli, wozu
geschrieben stand: Du wirst überrascht
sein, dafj nur e i n Nöfli kommt, aber
um Dir Mühe und Arbeit mif
Weihnachtsgeschenken zu ersparen, habe
ich eines davon verwendet, um eine

Flasche Fichtennadelmilch, die ich
gerade brauche, zu kaufen. Ich stell' sie

dann aufs Weihnachtstischchen als
Geschenk von Dir.
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